Niederösterreichischer Schachverband

Vorstandssitzung am 28. Juni 2003, Tullnerbach, 16 Uhr
Protokoll

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls

Um 16.15 Uhr begrüßt der Vorsitzende gf. Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 26.04.03 und die Tagesordnung werden einstimmig genehmigt (Beilage 2).
2. Bericht des Präsidenten SR Franz Modliba


26. bis 29. 10. 2003: Schachseminar für Lehrer (Unterrichtsministerium)


27. 9. : Tag des Sports in Wien


Einige statistische Daten:


Die höchste Spielklasse heißt jetzt 1. Bundesliga (wie in Deutschland).


Danach folgen: 2. Bundesliga Ost, 2. Bundesliga Mitte und 2. Bundesliga West.


In Österreich gibt es 480 Schachvereine und 30 Betriebsmannschaften in Wien.


Es gibt etwas 20.000 registrierte Spieler, von denen 13.500 aktiv sind.


Etwa 800.000 Österreicher haben Interesse am Schach, kennen die Regeln.


Ungefähr 400.000 Österreicher spielen mindestens eine Partie pro Jahr.


Die letzten beiden Zahlen sind aus einer deutschen Statistik herausgerechnet 

(zehn Prozent der deutschen Werte).


Spielefest 2003


Ein dreidimensionales Schach ist der Aufhänger beim Spielefest 2003. Dieses 
Spielefest findet an einem Wochenende im November statt. Mit tausenden 

Besuchern wird gerechnet. Dort sind dieses Mal auch Schachaktivitäten vorgesehen.


Die Miete im Austria Center beträgt für diese Veranstaltung etwa 300.000 öS.


Das Spielefest findet in Wien vom 21. 11. bis 23. 11. statt. Um 10:00 Uhr ist die 
Eröffnung.


Eine Woche später ist das Spielefest dann in der Landeshauptstadt St. Pölten.


Von 28. 11. bis zum 30. 11. kann sich dabei auch wieder der Schachverband 
präsentieren.


Spielemuseum


In Leopoldsdorf im Marchfeld gibt es ein Spielemuseum.


Adresse: Raasdorfer Straße 28, 2285 Leopoldsdorf


Besitzer: DI Dagmar und Mag. Ferdinand de Cassar


Die beiden organisieren auch das Spielefest.


Internet: www.spielen.at  und  www.spielenmuseum.at

Herbst 2003


Gemeinsam mit dem Burgenland wird ein C-Trainer-Kurs organisiert. Mit dieser 

C-Trainer-Ausbildung ist auch der Lehrwart des österreichischen Sportverbandes 
erfüllt.


Schachausstellung in der Kartause Mauerbach


Die Kartause Mauerbach bietet dem Schachverband die Räume für eine 

Schachausstellung 2004 an.


Das fertige Konzept soll bis Ende September/Anfang Oktober fertig sein.


Durch Einreichen des Konzeptes im Bildungsministerium kann ein Teil der Kosten 
gedeckt werden. Durch Eintrittsgelder können nur etwa 30 Prozent der 

Ausgaben lukriert werden.


Die Ausstellung ist ein Teil der Führung durch die Kartause.


Am 19. 7. 2003, 15 Uhr findet eine Sonderführung für Interessierte statt.


Eventuell ist noch eine zweite Führung im August 2003 statt.


Von Juni bis September 2004 ist die Ausstellung zu Schach für Besucher geöffnet.


Für 2004 wird ein außerordentlicher Landestag beschlossen.

3.  Bericht des Kassiers Walter Lemberger und Anträge an den Kassier

Die anstehenden Gelder wurden überwiesen. (Beilage 3)

Verbandsbeiträge fehlen noch von: 
Langenlois (aufgelöst), 


Eisgarn, 


Horn-Maissau-Langau (aufgelöst),


Untermarkersdorf,


Langenlebarn (aufgelöst). 


Der Blindenschachverband veranstaltet vom 23. bis zum 30. August 2003 

in Loich sein traditionelles Integrationsturnier. 


Der Schachverband beschließt einstimmig eine Förderung in der Höhe von 200 €.


Für die zwei Vizestaatsmeister Kevin und Dominik Wolfram wird der Betrag einer Meldegebühr für die Europameisterschaft einstimmig beschlossen. 

4.  Anträge an den Vorstand


Der Schachklub Waidhofen/Thaya war zuerst die Sektion eines Sportvereins, ist jetzt selbständig. Der neue Name ist SC Damenspringer Waidhofen/Thaya. 


Der SC Damenspringer Waidhofen/Thaya wird einstimmig als Nachfolger des 
Schachklubs Waidhofen/Thaya angenommen.


Herr Ing. Karl Huber wird in Zukunft das Fernschach und die Schachzeitung betreuen und wird einstimmig in den Vorstand kooptiert.

Für Paul Wallner wird einstimmig das Ehrenzeichen in Gold beschlossen.

5.  Bericht des Landessekretärs Mag. Werner Wandl


Mag. Werner Wandl wird von Klaus Winkler entschuldigt.

6.  Bericht des Landesspielleiters IS Klaus Winkler


Das Cupfinale Matzen-Eichgraben fand in Eichgraben statt. FM Neumeier wird 
für die Durchführung gedankt. Für den Cupsieger gab es früher einen Wanderpokal, den ein Verein bei dreimaligem Sieg behalten durfte. 


Die Auslosung der Landesliga ist fertig. Sie läuft von 21. 9. 2003 bis 28. 3. 2004. 
Die Schlussrunde im März soll wieder gemeinsam gespielt werden. 2003 fand sie in Pöchlarn statt. Kein Staatsligatermin fällt mit der Landesliga zusammen. 
Zwölf Mannschaften spielen, nachdem Grimmenstein seine Mannschaft 
zurückgezogen hat. Neu dabei sind 2003/04: Amstetten, Bisamberg, SC Damenspringer Waidhofen/Thaya und Vösendorf.


Anfang August geht ein Formular an die Mannschaftsführer der Landesligavereine. Dieses vorbereiten Excel-Formular soll elektronisch weiter gegeben werden. Das einheitliche Formular soll das Fehler wichtiger Daten vermeiden.

7.  Bericht der Viertelspräsidenten

Weinviertel: Ing. Wolfgang Grabenweger


Im Weinviertel wird im Spieljahr 2003/04 eine 4. Klasse installiert.

Süden: Otto Myslivec

Westen: Ing. Robert Gattermayer
Waldviertel: SR Franz Modliba


Die Viertelsobleute berichten über Ereignisse, die bereits in der Verbandszeitung behandelt wurden.

8.  Bericht der Ausschussvorsitzenden

a)
Jugendschach: Johanna Wolfram


Bericht von der Bundesländermannschaftsmeisterschaft (ein Brett leer)


Bericht von den Staatsmeisterschaften U 10, U 12, U 14, U 16, U 18

NÖ hat mit Maximilian Sadilek einen Staatsmeister und mit Bernd Wolfram, Kevin Wolfram sowie Dominik Wolfram drei Vizestaatsmeister.


Frau Johanna Wolfram sieht Defizite bei der Jugendarbeit in Niederösterreich. 
Speziell im Vergleich zu Bundesländern wie Steiermark oder Kärnten wird 
wenig geboten.


Herr Franz Modliba weist in diesem Zusammenhang auf einige Punkte hin:


 In sieben Bundesländern ist Schach bereits als Sport anerkannt. In Niederösterreich leider nicht.

 Es gab ein Interregnum mit wenigen Aktivitäten im Jugendschach,

  
 nachdem Karl Metz aufgehört hat.


 Die großen Entfernung erschweren ein unfassendes Jugendtraining.

 
Der Großteil der Budgetmittel des Jugendreferates werden für die Nenngelder der 
Jugendstaatsmeisterschaften verwendet. Für Trainingseinheiten bleibt kaum etwas 
übrig.

b)
Schulschach: SR Werner Rössler entschuldigt. Präsident Modliba berichtet über die Bundesfinali.
c)
Damenschach: Mag. Sonja Hohendanner


 12. Damenvierländerkampf 2003 in Illmitz : Niederösterreich gewinnt den Bewerb.
 In der direkten Begegnung mit dem Burgenland fällt die Entscheidung um den Sieg.
 Burgenland wird zweiter, gefolgt von der Steiermark und Kärnten.


 Der 13. Damenvierländerkampf findet 2004 in Pöchlarn statt.


d)
Fernschach 


Funktionärswechsel: Herr Ing. Karl Huber betreut nun diesen Ausschuss. 

e)
Technischer Ausschuss: Mag. Franz Kienast 

Im nächsten Jahr sollen bei einem außerordentlichen Landestag die Statuten dem neuen Vereinsgesetz angepasst werden.
f)
Presse: Ing. Robert Gattermayer berichtet über bevorstehende Turniere.
g)
Staatsligen: kein Bericht
h)
Seniorenschach: Ing. Grabenweger gibt bekannt, dass die Seniorenlandesmeisterschaft 2003 im Waldviertel am 26.10. stattfinden soll. (Mittlerweile hat sich Groß Siegharts bereit erklärt die Meisterschaft auszurichten.)
i)
Spitzenschach: kein Bericht
j)
Eloreferat: Michael Furch berichtet über die Eloreferententagung 2003
k)
Beglaubigungsausschuss: kein Bericht
9. Allfälliges

kein Bericht
Die nächste Vorstandssitzung wird für den 27.9.03, 15 Uhr, im Gasthaus Knödler, Eichgraben anberaumt.

Ende der Sitzung: 19 Uhr 30

Für die Schriftführung:


Präsident:

i.V. Mag Sonja Hohendanner eh.

Franz Modliba, eh.
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Gf. Präsident: Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 02865/5692, Mobil: 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-mail:  GOTOBUTTON BM_1_ modliba@wvnet.at
Litschau, am 10.6.2003
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